
Gemeinsam für den Klimaschutz
Klimaschutzfond: Seit der Konstituierung im Septem-
ber 2020 stehen wir vor der Aufgabe, den Klimaschutz 
ins Zentrum der Kreistagsarbeit zu stellen. Die CDU hat 
weiterhin die Mehrheit. Unser erster Schritt war, für den 
Haushalt 2021 einen Klimaschutzfonds zu beantragen. 
Als die CDU dann einen Mobilitätsfonds beantragte, war 
unser Antrag nicht mehr abzulehnen. Unsere Argumen-
tation war, dass die Mobilität in das Gesamtpaket Klima-
schutz gehöre. Der Klimaschutz- und Mobilitätsfonds 
war geboren, von 400tsd €. In einem interfraktionellen 

Arbeitskreis wurden die Vergabekriterien erarbeitet. Projekte, die von uns Grünen und der CDU vorgeschlagen 
und im Kreistag beschlossen wurden, sind: ÖPNV im Hochstift zukunftsfähig aufstellen, Planung Radschnellweg 
Hövelhof-Stukenbrock, Wasserstoffprojekt auf der Abfalldeponie des Kreises ‚Alte Schanze‘ AVE, Wasserstoff- und 
Methanolproduktion aus biogenen Feststoffen, Möglichkeiten von Floating-PV im Kreisgebiet, Fassaden-PV-
Kataster, Biokohle, Aquaponic.

Klimaschutzkonzept: Ende 2021 wurde das neue Klima-
schutzkonzept für den Kreis verabschiedet. Das Ziel ist, 
bis spätestens 2045 im gesamten Kreis und bis 2030 
innerhalb der Kreisverwaltung klimaneutral zu sein. Auf 
unseren Antrag hin wurde beschlossen, dass das Konzept 
um die Themen „Lebensmittel und Ernährung“ ergänzt 
wird, sich an präzisen Kennzahlen und Zeitplänen orien-
tiert, ein jährlicher Kurzbericht vorgelegt wird sowie die 
Maßnahmen in Abstand von 2 bis 3 Jahren evaluiert wer-
den. Wir haben dafür gesorgt, dass die Haushaltsmittel 

für Klimaschutz jenseits des Klimaschutzfonds ca. verdoppelt werden und um die Landesmittel ergänzt werden. 
Darüber hinaus wollen wir für mehr Transparenz und Barrierefreiheit sorgen. Unserem Antrag wurde entspro-
chen, die Internet-Klimaseite des Kreises wird überarbeitet und präsenter, Fertigstellung Q3 2022.

Unsere Einschätzungen: Wir stellen fest, dass Klimaschutz 
jetzt auch mit der CDU machbar ist. Bei den Projekten 
des Klimaschutzfonds hat sie sich deutlich hervorgetan. 
Wir freuen uns darüber und denken, dass nun so einiges 
machbar sein wird, wovon in den letzten Jahrzehnten nur 
geträumt werden konnte.

Wie geht’s weiter? Wir haben in der Kreistagssitzung im 
März bereits angekündigt, dass wir uns jetzt zusätzlich 
um folgende Punkte kümmern müssen: Energieeffizienz-
maßnahmen, Energiesparmaßnahmen und die Stärkung 

von erneuerbarer Energie. Um das zu erreichen, werden wir zeitnah mit verschiedenen Akteuren Gespräche 
aufnehmen, um über einen neuen Klimaschutzfond und dessen Finanzierung zu sprechen und über die Syn-
chronisierung mit dem Klimaschutzkonzept. Wir haben schon Vorschläge dazu und sind sicher, dass es ein paar 
Menschen in der Runde gibt, die tolle Gedanken einbringen werden.

	 Ansprechpartner Klima: Jörg Schlüter, stellv. Landrat (!), joerg.schlueter@gruene-hoevelhof.de
	 Übrigens ist Jörg auch Ansprechpartner für die Ideenwerkstatt Klima.

Fraktionsarbeit 

Wir denken unsere Zwischenbilanz kann sich nach 17 Monaten sehen lassen. Schon die Anzahl der Anträge (33) 
und Anfragen (17) zeigt, dass die junge Fraktion hoch motiviert ist. Das Kreiswahlprogramm dient als Orientie-
rung und Messlatte, gleichzeitig legen wir uns auch in der Tagespolitik stark ins Zeug. Eine Auswahl möchten wir 
Euch hier vorstellen: 

Nachhaltigkeitsstrategie
Eine Nachhaltigkeitsstrategie für den Kreis Paderborn 
würde weit über das Klimaschutzkonzept hinausgehen. 
Daher haben wir neben oben beschriebener Klimapolitik 
eine Prüfung beantragt, unter welchen Bedingungen eine 
Nachhaltigkeitsstrategie für den Kreis Paderborn 2030 
erarbeitet werden kann – abgeleitet von den 17 globalen 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen. 

Natur- und Umweltschutz
Für den aktuellen Haushalt haben wir eine Einplanung 

von Mitteln für die Rückgewinnung von Ackerrandstreifen an Kreisstraßen und deren Neubepflanzung, für mehr 
Straßenbegleitgrün, die Entwicklung eines Mähkonzeptes zum Schutz von Insektenbeständen und zum Beispiel 
für ein Verzeichnis über Kompensationsflächen, welches gleichzeitig online einsehbar ist, beantragt. Weiterhin 
haben wir uns für den Nationalpark Senne stark gemacht.

Tierschutz und Landwirtschaft
Durch Anfragen und Anträge haben wir deutlich gemacht, 
dass wir Tierschutz im Kreis Paderborn durch mehr Kon-
trollen stärken wollen. Obgleich unserem Antrag nicht 
zugestimmt worden ist, konnten wir für dieses Thema 
sensibilisieren und freuen uns, dass aufgrund von neuen 
Vorgaben des Landes im Haushalt weitere Stellen im Amt 
für Verbraucherschutz und Veterinärwesen eingeplant 
worden sind.

Demokratie & Digitalisierung
Um die Bürgerbeteiligung zu stärken, haben wir uns neben dem Antrag zu einem online zugänglichen Verzeich-
nis über Kompensationsflächen auch für die Bildung eines Corona-Beirates ausgesprochen. Die Einführung der 
LUCA-App haben wir mit Blick auf die Datensicherheit kritisch betrachtet und dies durch unsere Anfragen sicht-
bar gemacht, während wir uns gleichzeitig für eine Anbindung der IRIS-Schnittstelle an das Paderborner Kreis-
gesundheitsamt ausgesprochen haben.

Finanzen und Wirtschaft
Mit dem Antrag, dass die Verwaltung eine Wirtschaft-
lichkeits- und Organisationsanalyse bzgl. möglicher 
Einsparungen vornimmt, möchten wir eine Überprüfung 
der Zusammenlegung der Kreisfeuerwehr- und Technik-
zentrale und ggf. der Leitstelle an einem neuen Standort 
in Paderborn erreichen.

Frauen
Mit unseren Anträgen sowohl zur finanziellen Unterstüt-
zung von NADESCHDA als auch zu Haushaltsmitteln für 

Maßnahmen zur Umsetzung der Istanbul-Konvention waren wir erfolgreich. Des Weiteren haben wir beantragt, 
dass die Verteilung und Entwicklung der Besoldungs- bzw. Tarifstufen nach Geschlecht, insbesondere auch bei 
den Führungskräften im Personalbericht erscheint. Dies wird nun in Zukunft im Gleichstellungsbericht aufge-
griffen. Weiterhin haben wir alle weiblichen Mitglieder der anderen demokratischen Fraktionen zu einem ersten 
gemeinsamen Treffen eingeladen, um darüber zu sprechen, wie wir den Kreistag und dessen Politik weiblicher 
gestalten können. Dort waren alle einstimmig der Meinung, diese Treffen weiter fortzuführen.

Schule und Bildung
Zu Beginn haben wir uns gleich für flexible Schul-
anfangszeiten eingesetzt, um die Infektionsrisiken der 
Schüler*innen mit Covid-19 zu minimieren sowie Stellen 
für Sozialarbeiter*innen an Schulen beantragt.

Soziales und Gesundheit
Unserem Antrag auf Erhöhung des Betrages für Lese-
förderungsprojekte wurde zugestimmt. Darüber hinaus 
haben wir durch unsere Anträge die finanzielle Unterstüt-
zung der AIDS-Hilfe und pro familia befürwortet. Bean-

tragt haben wir auch die Erarbeitung neuer Förderrichtlinien für den Jugendförderplan und die Erhaltung aller 
Fachkräftestellen. 

Damit unsere Arbeit in den Ausschüssen durch unsere politischen Ziele geprägt und weiterhin effektiv und 
erfolgreich ist, haben wir 4 Arbeitskreise zu den Themenfeldern Klima, Schule & Soziales, Gleichstellung und 
Mobilität gebildet, deren Arbeit wir in einem der nächsten Newsletter vorstellen wollen.

Lieber Mitglieder:innen, liebe Interessierte,
seit über einem Monat blicken wir mit Entsetzen, Fassungslosigkeit und großer Sorge in die Ukraine. Es fällt 
schwer zu begreifen, dass neben der Klima- und der anhaltenden Corona-Krise nun auch noch ein Krieg in Euro-
pa wütet, der viele Menschenleben kostet. Unser Mitgefühl und unsere Solidarität gehört den Menschen, die ihr 
Zuhause und Angehörige verloren haben.

Trotz dieser schrecklichen Geschehnisse schauen wir nach vorne und konzentrieren uns als Grüne auf unsere 
Arbeit: Aktuell im Landtagswahlkampf mit unseren Kandidat:innen Norika und Ulli. Viel Unterstützung für die 
Beiden kommt aus den Parlamenten, in denen wir vertreten sind, die täglich ihre Arbeit machen und von den 
vielen grünen Mitgliedern, die (noch) keine Funktionsträger:innen sind.

Wir wollen euch in diesem Newsletter für die Kreisebene, über das hinaus, was in der lokalen Presse steht, einen 
Einblick in unsere Arbeit geben.

Herzliche Grüße, eure Kreistagsfraktion 

P.S.: Die Fotos „Keine Durchfahrt für Fossile“ sind von der Windbaustelle in Dahl.
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Wir stellen uns vor 

Unsere Fraktion, die sich nach dem Ausscheiden von Cordula Reuter Ende letzten Jahres geändert hat, besteht 
aus 15 Mitglieder:innen, deren politische Schwerpunkte wir in den Newslettern nach und nach vorstellen wollen. 
Wir beginnen mit den Fraktionsmitgliedern, bei denen es Neues zu berichten gibt:

Anne Birkelbach: Anne hat zuerst als sachkundige Bürgerin in der Fraktion mitgear-
beitet. Nach Ausscheiden von Cordula aus der Fraktion hat sie das Kreistagsmandat 
übernommen.

Carolin Köhler: Seit Februar 2022 ist Carolin als sach-
kundige Bürgerin Mitglied der Fraktion. Sie kommt aus 
dem OV Borchen. Ihre Interessenschwerpunkte: Klima- 
und Umweltschutz, Bildung, Einsatz gegen Rechtsradika-

lismus. Sie ist Mitglied im Schul- und Sozialausschuss.

Markus Müller: 
Markus vertritt die Grünen Interessen im NWL (Zweck-
verband Nahverkehr Westfalen-Lippe) und ist Fraktionsvorsitzender im nph (Nah-
verkehrsverbund Paderborn/Höxter). Im Kreistag ist er in den Ausschüssen für Natur, 
Umwelt und Klima und Betriebsausschuss der A.V.E.

Ralf Pirsig: Ralf ist seit Jahresbeginn 2022 Mitglied des 
Fraktionsvorstands der Grünen im LWL u. kulturpoli-

tischer Sprecher der Fraktion der Grünen in der Landschaftsversammlung des LWL 
und im Schulausschuss. Derzeitiger Fokus der Kulturarbeit: Stalag 326 in Hövelhof/
Stukenbrock. Der LWL ist kulturell aber auch für Kloster Dalheim und die Kaiserpfalz 
in Paderborn zuständig. Weitere Einrichtungen: das Landeskrankenhaus, die Pauline-
Schule und die Liboriusschule (Förderschulen).

Wer in der Fraktion mitarbeiten will, hat viele Möglichkeiten, z. B. als sachkundige:r Bürger:in. 
	 Kontakt: Klaus Schüssler, klaus.schuessler@padergruen.de
	 Link zu Infos über Kreistagsmitglieder und sachkundige Bürger:innen 
	 Link zu Infos zur politischen Arbeit im Kreis allgemein

Ehrenamts- und Heimatpreis
Der Kreis lobt aktuell zwei Preise im Bereich Ehrenamt/Bürger:innen-Engagement aus. Schaut bitte in eurem 
Umfeld, ob es Frauen und Männer gibt, die einen dieser Preise verdient haben. Wir waren hier in der Vergangen-
heit mit unseren Vorschlägen stark unterrepräsentiert und sollten gemeinsam versuchen, das zu ändern. 

	 Infos bei Susanne Schüssler, Kulturausschussvorsitzende, susanne.schuessler@padergruen.de
	 Link zum Ehrenamtspreis
	 Link zum Heimatpreis

Förderung ehrenamtlicher Projekte und Initiativen 

Noch ein Tipp: Der Kreis fördert im Rahmen einer Landesinitiative unterschiedliche Projekte von Kosten für Ver-
brauchsgüter (z.B. Getränke), Werbeausgaben, Mietkosten für einen Pavillon am Veranstaltungstag, Arbeitsmittel 
oder auch Honorarkosten (z.B. für eine musikalische Begleitung).

	 Link zur Förderung

https://www.padergrün.de/kreisfraktion-paderborn-2020/
https://sessionnet.krz.de/kreis_paderborn/bi/info.asp
https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/lebenslagen/dienstleistungen/41-ehrenamtspreis.php
https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/buergerservice/lebenslagen/dienstleistungen/41-Heimatpreis.php
https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/aktuelles/pressemitteilungen/1.000-Euro-Foerderung-fuer-39-ehrenamtliche-Projekte-und-Initiativen.php

